
Jugendzucht- und Alterszuchtprüfung 
am 25.03.2023 im Revier Ahnen - Ortholz 

 
 
Prüfungsleiter: Herr Frank Strauß, LG Niedersachsen 
 
Prüfungsrichter: Herr Ralf Grape, Verbandsrichter, VR-Nummer 1012-0030  

  Herr Frank Strauß, LG Niedersachsen (Bericht),   
                                VR-Nummer 3401-0029 

 
Reviere:  Für die Hasenspur standen Saatflächen, Brachland und Wiesen       
             zur Verfügung. 

Für die Stöberarbeiten gab es Waldstücke mit gutem 
Unterwuchs.  
Das Wasser bot an mehreren Stellen gute Einstiegsmöglich-
keiten für die Hunde.        

 
Wetter: Am Prüfungsmorgen war es sehr frisch, die Temperatur lag 

zwischen 9 °C und 12 °C. Der Wind kam aus westlicher 
Richtung, der zum Teil böig auffrischte.  
Die Bodenfeuchtigkeit am Morgen war für die Hasensuche sehr 
gut, zwischendurch überraschte uns immer mal ein kurzer 
Regenschauer. 

     
Besonderer Dank gilt dem Revierpächter Herrn Grape, der uns 
wieder das Revier zur Verfügung stellte.  
Zur Prüfung waren 4 Hunde gemeldet, drei erschienen und 
wurden durchgeprüft. 
Alle Hunde waren schussfest. 
 

 
 

Jugendzuchtprüfung JZP 
  
 
I. Preis mit 137 Punkten 
ECSH „Nele vom Talbrunnen“ ZB.Nr.:VDH/JSPK/ECS 0043/22J,  
Id. Nr.: 276095611129799, gew.: 07.04.2022, schwarz/weiß 
(Edmond Elliot Blatova Junior – Karla vom Talbrunnen) 
Z.: Maria Hohenhaus 
E.: + F.: Wiebke Kamrath 
Auf der Hasenspur angesetzt nimmt die Hündin die Spur mit Seitenwind sehr gut auf, 
arbeitet den Haken aus, überwindet die Schwierigkeit am Weidezaun und ist 
während der Arbeit anhaltend laut.  
Beim Stöbern nimmt Nele die Dickung sofort an, arbeitet sehr gut in Tiefe und Breite 
und wird laut. Die Hündin drückt am anderen Ende der Dickung Rehwild heraus. 
Nele nimmt nach Steinwurf das Wasser an und schwimmt. 
Die Führigkeit und der allgemeine Gehorsam waren sehr gut. 
 
Noten: 4,4,4,4,4,3,4,4 
 



Alterszuchtprüfung AZP 
 
I. Preis mit 140 Punkten 
ESSH „Anu of Sika Keepers“ ZB.Nr.:VDH/JSPK/ESS 0047/21J,  
Id. Nr.: 276095610939245, gew.: 29.06.2021, braun/weiß 
(Wild Boar Hunter´s Grady – Pretty Hunter´s Caya) 
Z.: Victoria Fischer  
E. + F.: Volker Nobbe 
Die Hasenspur wird sofort angenommen. Anu arbeitet im weiteren Verlauf unter zwei 
Weidezäunen mit wechselndem Bewuchs hindurch und ist während der Arbeit 
anhaltend laut. 
Die Hündin nimmt das Stöbergelände sofort an, wird laut und arbeitet die Dickung 
sehr gut in Tiefe und Breite durch. 
Das Wasser wird auf Kommando mit einem großen Sprung sofort angenommen und 
ausgiebig geschwommen.  
Die Führigkeit und der allgemeine Gehorsam sind ohne Beanstandung. 
 
Noten: 4,4,4,4,4,4,4,4 
 
 
 
II. Preis mit 128 Punkten 
ECSR „Kimmy vom Kienberg“ ZB.Nr.: VDH/JSPK/ESS 0265/18,  
Id. Nr.: 276098007274252, gew.: 11.12.2018, schwarz/weiß mit loh 
(Ian aus dem Immenreich – Jaeccy vom Kienberg) 
Z.: Martina Zorn  
E. + F.: Siegfried Behr 
Auf der ersten Hasenspur bögelt sich der Rüde sehr gut ein, arbeitet über einen 
Graben, wird aber leider nicht laut. Bei der zweiten Spurarbeit bögelt sich Kimmy 
selbstständig ein, überwindet die Schwierigkeiten am Weidezaun, arbeitet im 
weiteren Verlauf den Haken aus und wird laut. Bei dieser Arbeit zeigt der Rüde einen 
guten Laut. Die dritte Spur geht nach ca. 20 m durch einen tiefen Graben, dann über 
einen befestigten Weg, auch dies ist für den Rüden keine größere Schwierigkeit, der 
Spurwille und die Sicherheit sind sehr gut. Bei dieser Arbeit wurde der Rüde nicht 
laut. 
Das Stöbergelände wird gut in Tiefe und Breite abgesucht. Da der Rüde sehr 
führerbezogen ist, kam er immer mal wieder und nahm dann auf Befehl die Dickung 
erneut an.   
Das Wasser wird auf Befehl angenommen. 
Die Führigkeit und der allgemeine Gehorsam waren sehr gut. 
 
Noten: 4,3,4,4,3,4,4,4 
 
Auf dieser Prüfung wurden drei sehr gut eingearbeitete Hunde vorgestellt. 
 
 
 
 

Strauß 
 


